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TEILNAHMEBEDINGUNGEN:
Das Angebot gilt für alle Spiele des Red Bulls Salute in Salzburg und Zell am See für alle Sitz- und Stehplatzkarten. Die 
 ermäßigten Karten sind nur in Verbindung mit dem Gutschein gültig, diesen daher unbedingt bis zum Ende des Spiels  aufheben.

TICKET HOTLINE: 0662/63 07 52 | WWW.REDBULLSSALUTE.COM
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Wenn von 3.–5. September 2010 das Red Bulls Salute in Salzburg und Zell am See in Szene geht, darf
man sich auf drei Tage mit europäischem Spitzen-Eishockey gefasst machen! Wenn du live dabei sein
und 20 % Ermäßigung auf die Eintrittskarten in Anspruch nehmen willst, dann schneide den Gutschein
aus und komm damit zur Kassa. Die Ermäßigung gilt pro Gutschein für maximal vier Tickets. 
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Erlebe exklusiv mit den Bezirksblättern Eishockey der Spitzenklasse!

EUROPEAN TROPHY FINALSEUROPEAN TROPHY FINALS

Erlebe exklusiv mit den Bezirksblättern Eishockey der Spitzenklasse!

20%
ERMÄSSIGUNG

AUF BIS ZU 4 TICKETS.
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Am Sonntag, 5. September er-
wartet die Flachgauer Motor-
sportfreunde ein Saisonhigh-
light! Auf Einladung des MSC 
Schlössl starten die Boliden in 
zwei Divisionen mit jeweils vier 
Klassen zum 16. Schlössler Berg-
slalom. In der Division 1 starten 
die Klassen von 1400 ccm bis 
über 2000 ccm ab 8.45 Uhr, die 
Division 2 startet ab 12.00 Uhr 

ins Rennen, dessen Wertung zur 
Salzburger Landesmeisterscha� 
zählt. Außerdem gibt es eine  ei-
gene Damenwertung, wobei die 
weiblichen Teilnehmer regulär 
in den zwei Klassen mit ihren 
Fahrzeugen teilnehmen.  Nähere 
Infos zum Bergslalom erhalten 
Sie unter: www.msc-schloessl.
at. Der MSC freut sich auf zahl-
reiche Beteiligung! Werbung

„Rasenschach“ in weiß
Engländer gewannen in Eugendorf die Austrian Open im Croquet

Klaus Gollhofer war als Vierter bester Österreicher beim „Austrian 
Open“ in Eugendorf.� Foto: Andosch

Croquet gilt als eine Mischung 
aus Schach und Billard. 
Neun Spieler aus Österreich, 
Deutschland und England 
trafen sich am Wochenende 
auf der „Römergolf“-Anlage in 
Eugendorf zum Kräftemessen.

EUGENDORF. Fünf Österrei-
cher, ein Deutscher und drei Eng-
länder waren bei den „Austrian 
Open“ am Start. Und die Briten 
waren es auch, die sportlich den 
Ton angaben. Den Sieg holte sich 
Tony LeMoignan aus Jersey, vor 
Don Gaunt und Stephen Mulli-
ner. Bester Österreicher war der 
Salzburger Klaus Gollhofer als 
Vierter. 
Croquet, in England einst eine 
„Massensportart“ und später 
vom Rasentennis verdrängt, ist 
bei Weitem nicht so einfach, wie 
es aussieht. „Es ist eine Mischung 
aus Schach, Golf und Snooker“, 
erklärt Leopold Walderdorf, 

Obmann des österreichischen 
Croquet-Verbandes. „Der Spie-
ler braucht Ballgefühl, taktisches 
Verständnis, mentale Stärke und 
Präzision.“ Gespielt wird traditio-

nell in weiß. Den elitären Charak-
ter von einst hat Croquet längst 
verloren. „Mittlerweile ist es für 
jeden leistbar. Der Jahresbeitrag 
beträgt 200 Euro“, so Walderdorf.

Lisa Mitterbauer mit 
Hoffnungen zur WM

SEEHAM. Die Seehamer 
Mountainbikerin Lisa Mitter-
bauer gilt als Olympiahoff-
nung der Zukunft. In der 
Gegenwart startet sie heu-
te, Mittwoch, bei der WM 
in Mount St. Anne/Kanada. 
Selbstvertrauen gab Rang zwei 
beim „Swiss Racer Cup“ in 
Muttenz. „Bei der letzten WM 
hatte ich in der ersten Abfahrt 
einen Defekt. Heuer läuft es 
hoffentlich besser. Die Form 
hat sich in den letzten Wochen 
konstant verbessert“, so Mit-
terbauer. „Das wird eine tolle 
Erfahrung.“

Lisa Mitterbauer startet bei 
der WM in Kanada.� Foto: BB/OZ Rif
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